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Der Papagei 
im Käfig



14 15

Ein reicher Händler hatte einen 
wunderschönen Papagei aus 
Indien. Der arme Papagei war 

mit seinem Leben nicht zufrieden, weil 
er in einem Käfig lebte. Der Händler 
beschloss eines Tages, nach Indien 
zu reisen. Bevor er aufbrach, fragte 
er Freunde und Bedienstete, was sie 
sich wünschten. Alle äußerten ihre 
Wünsche. Dann kam der Papagei an 
die Reihe und der spendable Händler 
fragte seinen geliebten Vogel: „Alle 
haben mir ihre Wünsche mitgeteilt. 
Meine Reise geht in deine Heimat nach 
Indien. Sag mir, was soll ich dir von dort 
mitbringen?“ Der Papagei erwiderte: 
„Erzähle meinen Freunden dort von 
meinem Leben und meinem Zustand. 
Frag sie, ob sie meine Gefangenschaft 
im Käfig traurig macht oder nicht, 
während sie frei und glücklich auf 
Bäumen und Felsen leben können. 
Frag sie auch, ob sie einen Rat für 
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mich haben, was sie an meiner Stelle 
machen würden.“

Der Händler war davon ausgegangen, 
dass der Papagei ein glückliches Leben 
hat, und so gaben ihm seine Worte zu 
denken. Er versprach, den Papageien in 
Indien alles auszurichten, und machte 
sich auf den Weg. Nach einiger Zeit 


